
Kai Ambos

"Es reicht nicht, das Völker-
recht nur zu beschwören"
Der Völkerrechtsexperte Kai Ambos sieht im Vorgehen der
USA eine Verletzung der UN-Charta. Die Nachkriegsordnung
sei in Gefahr, Europa drohe zerrieben zu werden.

Interview: Heinrich Wefing

4. Januar 2026, 6:32 Uhr

Professor Kai Ambos lehrt Straf- und Völkerrecht an der Georg-August-Universität

Göttingen und ist Richter am Kosovo-Sondergerichtshof in Den Haag. Im Interview

erklärt er, wie der US-Einsatz rechtlich zu bewerten ist und welche Folgen das für das

internationale Recht hat.

DIE ZEIT: Die Vereinigten Staaten [https://www.zeit.de/thema/usa] haben in einer

militärischen Kommandoaktion [https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-12/usa-venezuela-
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konflikt-donald-trump-live] den Präsidenten von Venezuela, Nicolás Maduro, gefangen

genommen und außer Landes gebracht. Ist das vom Völkerrecht gedeckt?

Kai Ambos: Nein, das ist völkerrechtlich unzulässig. Das ist eine militärische

Aktion gegen einen souveränen Staat und damit ein klarer Verstoß gegen das

Gewaltverbot der UN-Charta. Das ist immer unzulässig, abgesehen von zwei

Ausnahmen.

ZEIT: Welche?

Ambos: Zum einen die Selbstverteidigung gegen einen Angriff. Venezuela [https://w

ww.zeit.de/politik/ausland/2025-12/usa-venezuela-konflikt-donald-trump-live] müsste die USA

angegriffen haben, was man beim besten Willen nicht argumentieren kann, auch

nicht mit Blick auf die sogenannten Drogenboote und den Schmuggel von Drogen

in die USA. Das ist jedenfalls kein bewaffneter Angriff, gegen den militärische

Selbstverteidigung zulässig wäre.

ZEIT: Und die zweite mögliche Rechtfertigung?

Ambos: Das wäre eine Autorisierung des Angriffs durch den Sicherheitsrat der

Vereinten Nationen. Das haben die USA seinerzeit beim Angriff auf den Irak

wenigstens noch versucht, Trump aber hat jetzt nichts dergleichen unternommen

[https://www.zeit.de/politik/ausland/2026-01/usa-militaereinsatz-venezuela-donald-trump-voelkerrec

ht-un]. Er hat ja noch nicht einmal das US-Parlament, den Kongress, informiert, das

ist also auch nach amerikanischem Verfassungsrecht sehr problematisch. Das

alles zeigt, wie diese Regierung tickt. Trump ist das Recht egal.

ZEIT: Na ja, Trump, seine Justizministerin und

Außenpolitiker seiner Partei argumentieren anders, sie

sagen, Präsident Maduro [https://www.zeit.de/thema/nicolas-ma

duro] sei gar nicht das legitime Staatsoberhaupt von

Venezuela, er sei nicht demokratisch legitimiert, habe

die Macht im Lande verfassungswidrig an sich gerissen.

Spielt das für die völkerrechtliche Bewertung keine

Rolle?

Ambos: Maduro mag ein Krimineller sein, er ist sicher

kein Demokrat, aber einen Regime-Change schließt das

Völkerrecht [https://www.zeit.de/thema/voelkerrecht] aus guten

Gründen aus. Mehr noch: Nach dem Völkerrecht

genießen alle Regierungschefs im zwischenstaatlichen
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Verhältnis Immunität – worauf sich die USA übrigens im Fall von Israels

Premierminister Benjamin Netanjahu berufen und deshalb den Internationalen

Strafgerichtshof attackieren und die Richter dort sanktionieren.

ZEIT: Das heißt, das Völkerrecht schützt auch Diktatoren?

Ambos: Das Völkerrecht sagt seit 1945, Angriffe auf Staaten sind unzulässig,

militärische Gewalt muss ausgeschlossen werden, Staaten müssen ihre Konflikte

anders, friedlich beilegen. Man kann die Opposition gegen einen Diktator

unterstützen, man kann ein autoritäres Regime, das die eigene Bevölkerung

unterdrückt und Menschenrechte verletzt, mit Sanktionen belegen, das geschieht

ja auch, siehe Iran, siehe Belarus. Aber militärische Gewalt ist nach der UN-

Satzung ausgeschlossen.

ZEIT: Das andere Argument der USA lautet, die Festnahme von Maduro sei "law

enforcement", also im Grunde Kriminalitätsbekämpfung, die Ermöglichung eines

Strafverfahrens gegen den Präsidenten von Venezuela, gegen den in New York

diverse Ermittlungsverfahren wegen Drogendelikten laufen.

Ambos: Wenn es in den USA einen Haftbefehl gegen Maduro geben sollte, dann

kann der nur im Hoheitsgebiet der Vereinigten Staaten vollstreckt werden, aber

nicht mit militärischer Gewalt in einem anderen souveränen Staat. Dafür

bräuchte es einen internationalen Haftbefehl, und den kann nur der

Internationale Strafgerichtshof erlassen, übrigens auch gegen Maduro, denn dort

läuft auch ein Verfahren gegen ihn. Ein solcher Haftbefehl wäre dann bindend für

die Vertragsstaaten des Gerichts, nicht aber für Nichtvertragsstaaten wie die USA,

China und Russland. Sie erinnern sich vielleicht an den Fall von Adolf Eichmann,

den NS-Verbrecher. Den hat der israelische Geheimdienst aus Argentinien

entführt, um ihn in Israel vor Gericht zu stellen. Natürlich gibt es keinen Zweifel

daran, dass diese Entführung und auch der spätere Prozess gegen Eichmann in

Jerusalem moralisch absolut gerechtfertigt waren – völkerrechtlich wurde das

dadurch geheilt, dass die Argentinier nachträglich in der UN der Festnahme und

damit der Verletzung ihrer Souveränität zugestimmt haben.

ZEIT: Die amerikanische Justizministerin hat bereits angekündigt, Maduro solle

in New York der Prozess gemacht werden: Halten Sie ein solches Verfahren für

zulässig? Wäre es legitim? Oder müssten die Richter in New York sagen, wir

können gar nicht tätig werden?

Ambos: Eine sehr spannende Frage, auch solche Prozesse hat es schon gegen

lateinamerikanische Drogenhändler gegeben. Im Falle einer Entführung stellt sich

immer das Problem, ob eine solche völkerrechtswidrige Festnahme das spätere
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Strafverfahren unzulässig macht oder ob ein rechtsstaatliches Gerichtsverfahren

die Rechtswidrigkeit der Festnahme sozusagen heilen kann. Denkbar wäre

vielleicht auch, ähnlich wie im Fall Eichmann – ohne Maduro mit ihm vergleichen

zu wollen –, dass eine neue Regierung Venezuelas nachträglich die Festnahme

billigt. Sollte also in den nächsten Tagen die Opposition in Venezuela die Macht

übernehmen [https://www.zeit.de/politik/ausland/2026-01/opposition-venezuela-maria-corina-ma

chado-friedensnobelpreis-usa], dann wäre das eventuell ein nicht ganz sauberer, aber

immerhin gangbarer Weg. Aber wir wissen ja im Moment nicht, wie sich die Lage

im Land weiterentwickelt.

Ist das Vorgehen des US-Präsidenten strafbar?

ZEIT: Umgekehrt: Ist das, was Trump jetzt befohlen hat, nach internationalem

Recht strafbar?

Ambos: Es ist, wie gesagt, eine Verletzung der UN-Charta. Ob es auch ein

strafbarer Angriffskrieg ist, das ist eine Frage der Definition. Aber das ist

eigentlich eine rein akademische Frage, weil sich die USA nicht der

Rechtsprechung des Internationalen Strafgerichtshofs unterworfen haben. Und in

den USA wird das niemals vor Gericht kommen.

Konflikt zwischen USA und Venezuela

In Donald Trumps zweiter Amtszeit hat das US-Militär wiederholt Einsätze gegen
vermeintliche Drogenschmuggelboote in der Karibik und im Ostpazifik durchgeführt.
Mehr als 100 Menschen wurden dabei getötet. Ende 2025 fand zudem erstmals ein
Angriff auf venezolanisches Festland statt. Der US-Präsident begründete die Einsätze mit
dem Kampf gegen den Drogenhandel. Dem venezolanischen Präsidenten Nicolás Maduro
wirft Trump vor, persönlich an Drogen- und Waffengeschäften in die USA beteiligt zu sein.
Laut dem jüngsten Weltdrogenbericht der Vereinten Nationen spielt Venezuela beim
Handel mit illegalen Substanzen jedoch keine bedeutende Rolle [https://amerika21.de/analyse/27

6810/venezuela-usa-geopolitik-oel-und-drogen]. Maduro wiederum wirft den USA schon lange vor,
einen Machtwechsel in Caracas erzwingen zu wollen. Seit seiner von Betrugsvorwürfen
überschatteten Wiederwahl im Jahr 2024 erkannte die Regierung in Washington den
Linkspolitiker nicht mehr als rechtmäßigen Staatschef an. Schon davor, nämlich 2020,
hatten die USA zudem eine Belohnung für Hinweise zur Festnahme von Maduro
ausgelobt. Die venezolanische Regierung wirft den USA weiter vor, sich die Bodenschätze
des Landes – wie die großen Ölvorkommen – aneignen zu wollen.
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ZEIT: Ziehen wir das Bild einmal größer: Putin hat die Ukraine überfallen, China

droht mit einer Invasion in Taiwan, jetzt hat Trump in Venezuela den Präsidenten

gestürzt und festgenommen – erleben wir gerade den Zusammenbruch der

regelbasierten internationalen Nachkriegsordnung?

Ambos: Leider ja. Die Nachkriegsordnung mit Gewaltverbot, der Gedanke der

Souveränität und der Gleichheit von Staaten, der Multilateralismus, das geht

gerade unter. Übrigens, auch in Gaza. Wir erleben eine Rückkehr von Carl

Schmitt …

ZEIT: ... der deutsche Verfassungs- und Völkerrechtler, der das Agieren Hitlers

gerechtfertigt hat.

Ambos: Ja, genau, wir erleben eine Renaissance seiner Theorie der regionalen

Einfluss- und Großraumsphären, die er Ende der 1930er-Jahre entwickelt hat.

Wir sehen also eine Aufteilung der Welt in Bereiche, in denen die wenigen

Großmächte letztlich tun können, was sie wollen: Russland in Osteuropa, die USA

in Lateinamerika, China in Südostasien. Wir in Europa werden zwischen diesen

Blöcken zerrieben. Und das neue Jahr beginnt mit einem präzedenzlosen Sturz

eines Präsidenten. Das zeigt: Wir leben in einer Welt, in der zwei, vielleicht drei

Staaten – China, USA, vielleicht Russland – ihre Macht einsetzen, wie sie wollen,

ohne Rücksicht auf Regeln und Abkommen.

ZEIT: Ist es da nicht fast naiv, wenn Deutschland und Europa immer noch auf

dem Völkerrecht beharren?

Ambos: Nein, gerade wir in Deutschland und Europa brauchen das Völkerrecht,

das ist kein Altruismus, das ist in unserem elementaren Interesse. Und im

Interesse aller Staaten – außer den großen Dreien. Aber es stimmt schon, es reicht

nicht, das Völkerrecht nur zu beschwören. Worte reichen nicht. Europa muss

endlich souverän werden – es braucht politische Souveränität, militärische

Souveränität, digitale Souveränität. Wer das immer noch nicht begriffen hat, mit

dieser US-Regierung, dem ist nicht mehr zu helfen.  
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